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Jugend & Politik | Jungpolitiker über ihre ersten Schritte auf politischem Parkett

Für Politik begeistern
BRIG | Gestern Vormittag 
im Kollegium: Um 
Jugendlichen zu zeigen, 
wie cool Politik sein 
kann, debattierten 
Jungpolitiker von links 
bis rechts vor den 
Gymnasiasten.

Zuerst richtete sich Claudia 
Alpiger, Co-Vizepräsidentin SP 
Oberwallis, an die über hun-
dert Maturanden der dritten 
Klassen, die im Theatersaal 
Platz genommen hatten. Sie 
und SP-Grossrätin Margaux Du-
buis, beides ehemalige Kolle-
giumsschülerinnen, hatten vor 
einem Jahr die Idee für die Ver-
anstaltung: «Wir haben uns ge-
nervt, dass sich die Jugendli-
chen heutzutage nur noch sel-
ten politisch engagieren. Sie 
sind auch keine fl eissigen 
Urnengänger.» Die beiden woll-
ten den bald 18-Jährigen zei-
gen, dass Politik auch cool sein 
kann: «Politische Diskussionen 
bieten einiges an Spannung», 
so Alpiger.

Nach der Einführung über-
gab Alpiger an Maturand und 
rro-Moderator Rafael Heinen. 
Er führte anschliessend durch 
die Debatte. Zuvor aber befrag-
te er die Teilnehmer nach der 
Motivation hinter ihren politi-
schen Tätigkeiten, nach dem 
Einstieg in die Politik und wie 
ihnen die Matura auf ihrem 
politischen Weg hilft.

Matthias Hildbrand
Der jüngste Gemeinderat der 

Schweiz und Präsident der 
Jung-CVPO war am Kollegium 
Schülerratspräsident: «In die-
sem Amt konnte ich den Schü-
leralltag mit gestalten. Später 
im Gemeinderat wusste ich 
dann bereits, wie eine Sitzung 
verläuft oder wie man seine Ar-
gumente in Stellung bringt.» 
Ihm habe nicht nur das Kolle-
gium im Gemeinderat geholfen 
– etwa durch eine gute Allge-
meinbildung –, sondern auch 
umgekehrt. Seine Noten seien 
seit Amtsantritt besser gewor-
den, weil er lernte, sich besser 
zu organisieren.

Romano Amacker
Amacker ist Vizepräsident der 
Jung-SVPO: «Wenn wir Vor-
schläge haben, können wir die-
se über unsere Parteikollegen 
in der kantonalen Mutterpartei 
auch in den Grossen Rat brin-
gen. So werden wir auch ge-
hört. Das fi nde ich sehr wert-
voll.» Er habe bereits im Alter 
von zehn Jahren regelmässig 
die SRF-Sendung «Arena» ge-
schaut. 2014 ergaben sich erste 
Kontakte zur Jung-SVPO und 
Amacker nahm an einer Gene-
ralversammlung teil.

Thomas Käch
Käch engagiert sich im Vor-
stand der Jung-CSPO und ist 
Mitglied des Briger Jugendra-
tes. Als Vorstandsmitglied ist er 
zuständig für Marketing und 
Events. Seine Motivation: «Mit 
wenig Aufwand kann man viel 
bewegen.» Die Chance der di-

rekten Demokratie müsse man 
nutzen, «schliesslich geht es in 
jedem Fall um unsere Zu-
kunft». Jede Stimme zähle, 
wenn man wolle, dass sich et-
was ändert. «Motiviert wurde 
ich durch einen Politiker. Er 
lud mich an eine Veranstaltung 
der CSP ein.»

Margaux Dubuis
Die jüngste Walliser Grossrä-
tin der Geschichte sagte, dass 
ihre Fraktion gegenüber jun-
gen Leuten sehr offen ist: «Mei-
ne Ideen werden gleichwertig 
behandelt wie die der älteren 
Kollegen.» Am Anfang habe sie 
sich etwas verloren gefühlt. 
«Im Grossen Rat wird es schnell 
einmal sehr abstrakt. Beispiel: 
Rhonekorrektion.» Es sei nicht 
immer einfach zu verstehen, 
was die Konsequenzen und 
welches nun die richtigen Lö-
sungen sind. «Man lernt aber 
sehr schnell. Ich kann auf eine 
gute Unterstützung zählen 
und habe Bezugspersonen, die 
mir helfen.»

Lise Salamin
Salamin ist im Vorstand der 
Jungen Grünen Schweiz und 
Wallis. Über den Stellenwert 
der Sprache in der Politik 
sagt sie: «Wenn man nicht die-
selbe Sprache spricht, wird 
Kommunikation schon zwi-
schen den Sektionen der bei-
den Kantonsteile schwierig.» 
Dass sie bilingue ist, habe ihr 
sehr geholfen: «Ich könnte 
sonst nie im Vorstand der Jun-

gen Grünen Schweiz sitzen, 
denn meistens wird dort 
Deutsch gesprochen.»

Jonas Egli
«Wenn man politisch aktiv ist, 
berichten die Medien über 
einen, dessen muss man sich 
bewusst sein», so Jonas Egli, ab-
tretender Präsident der FDP 
Oberwallis. Das müsse man im 

Hinterkopf haben, denn «diese 
Dinge sind auch später noch im 
Internet auffi ndbar». Egli er-
munterte die anwesenden 
Gymnasiasten und sprach da-
bei direkt ins Publikum: Wenn 
man jung sei, könne man in der 
Walliser Politik sehr viele Er-
fahrungen sammeln: «Das ist 
auch für das spätere Berufs-
leben wichtig.»

In der Debatte ging es übrigens 
um die Hornkuh-Initiative. Je 
eine Publikumsbefragung vor 
und nach der Debatte sollte den 
Effekt der Gespräche der Jung-
politiker zutage fördern. Die 
Ablehnung von 52 Prozent 
stieg nach der Diskussion auf 
79 Prozent und Enthaltungen 
(zuvor 16 %) gab es danach fast 
keine mehr. tma
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Ein Loipenstopp in die Vasa Bar 
lohnt sich immer!

Lassen Sie sich von Langlauf total in 
unseren neuen Räumlichkeiten über-
raschen. Erleben Sie dabei nordischen 
Genuss pur in der Vasa Bar, dem Sport 
Shop sowie der Simon und Koni Hallen-
barter Langlauf-Schule. 

Viele nordische Highlights  
warten auf Sie!

Inspirieren Sie sich von den topaktuel-
len Langlauf- und Mode-Kollektionen. 

Sind Sie modisch oder sportlich unter-
wegs? Wir finden das Passende für Sie. 
Unser motiviertes Team geht gerne auf 
Ihre Wünsche ein und betreut Sie indi-
viduell. 

Bei uns werden Sie  
laufend besser!

Ob Einsteiger oder fortgeschritten, 
ob in Klassisch oder Skating! Tech-
nik-Verbesserung und Spass in der 
Gruppe sowie die Gelegenheit, neue 
Freunde kennenzulernen. Möchten Sie 
möglichst rasch Fortschritte erzielen? 

Dann ist eine Privatlektion genau das 
Richtige. Unser bestens ausgebildetes 
Langlauflehrer-Team bringt Sie an Ihr 
persönliches Ziel. Mit uns sind Sie auf 
der richtigen Spur!

Langlaufen mit Simon Hallenbarter

Hallenbarter Nordic AG, Obergesteln  
Ein neues Langlauf-Erlebnis

N E U E R Ö F F N U N G
Hallenbarter Nordic AG, Obergesteln

In der Wintersaison 2018/19 präsentieren sich der Hallen-
barter Sport Shop und die Vasa Bar im neusten Look.

Wir freuen uns, Sie am Freitag, 16. und Samstag,  
17. November 2018, von 9.00 bis 17.30 Uhr  
zu einem Apéro willkommen zu heissen.

Profitieren Sie während diesen zwei Tagen von  
15 % Eröffnungs-Rabatt!

Unsere top aktuellen Kollektionen und modischen  
Neuheiten lassen keine Wünsche offen.

Herzlich willkommen! Wir freuen uns mit Ihnen auf ein 
neues Langlauf-Erlebnis!

Hallenbarter Nordic AG, Obergesteln
Sport Shop – Vasa  Bar – Langlaufschule
www.hallenbarter-nordic.ch

INFORMATION

Hallenbarter Nordic AG,  
Obergesteln

Mattenstrasse 10
3988 Obergesteln
Tel. 027 973 26 69
www.hallenbarter-nordic.ch


